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1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

SSV Jeddeloh : TT WST/Ekern (SG) III 
Dienstag, 06.09.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Claaßen für TT WST/Ekern (SG) III in der 1. 
Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als Jens-Uwe Hock nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gäste TT WST/Ekern (SG) III im Match der 1. Bezirksklasse Herren Ammerland
/Friesland/Wilhelmshaven einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam SSV
Jeddeloh, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:35) hinnehmen musste.
Matchwinner war an diesem Tag Rolf Claaßen, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 2:0.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Jedamski / Schnöink gelang es, Ettmann / Siemen im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Eine schmerzhafte Niederlage gab es indessen für Kruse / Siemer beim 5:11, 11:6, 7:11, 11:7,
3:11 gegen Claaßen / Friese. Lange mit Scholz / Hock kämpfen mussten Tümkaya / Kehmeier in
einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte derweil Rainer Jedamski
beim 2:3 gegen Pascal Ettmann leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld anhand der TTR-Werte
als umkämpft eingeschätzte Einzel jedoch knapp. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Nach gewonnenem ersten Satz gab Hubert Schnöink das Spiel gegen Rolf Claaßen noch aus der
Hand und verlor mit 11:9, 5:11, 6:11, 7:11. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Auf Messers Schneide stand dann die Partie zwischen Hermann
Kruse und Marten Scholz, ehe sich der Spieler des SSV Jeddeloh mit 3:2 durchsetzen konnte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Kruse mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten gewann. Ein hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend Leon Tümkaya gegen Jörn
Friese zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Das umfightete Satzergebnis im 5.
Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn alle Sätze
endeten mit nur 2 Punkten Unterschied. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Dennis Kehmeier hatte im Match gegen Jens-Uwe Hock am Ende
mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Trotz 1:0 Satzführung verlor
Thomas Siemer sein Spiel gegen Mark Siemen letztlich mit 12:10, 5:11, 3:11, 7:11. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Lange dagegenhalten konnte Rainer Jedamski
beim 2:3 gegen Rolf Claaßen. Das Spiel, das bereits von der Papierform als umkämpft erwartet
werden konnte, verlor Jedamski dennoch im 5. Satz. Nicht ganz mithalten konnte Hubert Schnöink,
beim 1:3 gegen Pascal Ettmann, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Keinen Zähler beisteuern
konnte Hermann Kruse im Match gegen Jörn Friese, das 0:3 verloren ging. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 5:7. Beim wenig später folgenden Sieg in vier Sätzen gegen Marten
Scholz kam Leon Tümkaya nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Dennis Kehmeier gegen Mark Siemen. Das
musste man neidlos anerkennen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Thomas Siemer
eine Vier-Satz-Niederlage gegen Jens-Uwe Hock kassierte. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SSV Jeddeloh nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf, während
TT WST/Ekern (SG) III vor dem nächsten Spiel, das am 13.09.2022 gegen TT WST/Ekern (SG)
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ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SSV Jeddeloh bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 07.10.2022 gegen den TuS Sande II.

 Statistik:
 SSV Jeddeloh

Doppel: Jedamski / Schnöink 1:0, Kruse / Siemer 0:1, Tümkaya / Kehmeier 1:0 
Einzel: R. Jedamski 0:2, H. Schnöink 0:2, H. Kruse 1:1, L. Tümkaya 2:0, D. Kehmeier 1:1, T. Siemer
0:2 

 TT WST/Ekern (SG) III
Doppel: Claaßen / Friese 1:0, Ettmann / Siemen 0:1, Scholz / Hock 0:1 
Einzel: R. Claaßen 2:0, P. Ettmann 2:0, J. Friese 1:1, M. Scholz 0:2, M. Siemen 2:0, J. Hock 1:1


